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GRÜNE präsentieren Karte der Landkreise ohne Integrative
Gesamtschulen - Schwarze Flecken der Schulpolitik von CDU und
FDP

Nur in 16 der insgesamt 46 Kreise und kreisfreien Städte in Niedersachsen gibt es Integrierte
Gesamtschulen. Darauf haben die Landtags-Grünen anlässlich der Übergabe der Unterschriften der
Gesamtschulinitiativen an Kultusminister Busemann hingewiesen.

Die Grünen präsentierten eine Niedersachsen-Karte, auf der diese Landkreise als "schwarze Flecken der
CDU-Schulpolitik" erkennbar werden. "In diesen Landkreisen hat die CDU/FDP-Landesregierung durch
ihr Neugründungsverbot bewusst verhindert, dass es für alle Kinder gerechte Bildungschancen gibt", so
die stellvertretende Fraktionsvorsitzende Ursula Helmhold aus Rinteln.

Helmhold begrüßte, dass es in vielen dieser Kreise, wie auch in Schaumburg jetzt Initiativen für die
Gründung von weiteren Gesamtschulen gebe. Es verstoße gegen den Grundsatz der Gleichbehandlung,
dass es über weite Strecken Niedersachsen kein oder ein nicht ausreichendes Gesamtschulangebot
gebe.Helmhold forderte die Landesregierung auf, das Neugründungsverbot für Gesamtschulen
unverzüglich und ohne Einschränkungen aufzuheben.

Die Landkarte finden Sie unter:
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